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Dialog zwischen Jung & Alt
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Der Hamburger Ruderinnen-Club von 1925 hat 
seine Geschichte im Nationalsozialismus wissen-
schaftlich aufarbeiten lassen. 

Die Ergebnisse werfen Fragen auf, die weit über 
den Verein hinausgehen – und betreff en uns alle:

Wie gehen wir mit dieser Vergangenheit um? 
Was bedeutet sie für die Gegenwart? 
Und wie sprechen unterschiedliche Generationen 
darüber?

Wir laden ein zum off enen Dialog – zwischen Jung 
und Alt, mit Expertìnnen und Engagierten, 
innerhalb und außerhalb des Vereins.

Im Anschluß laden wir zu einem kleinen Empfang und 
persönlichen Gesprächen ein.

Infos und Anmeldung unter
Studie@hamburger-ruderinnen.de
(eine Anmeldung muß nicht vorab erfolgen, wäre 
zwecks besserer Planbarkeit freundlich)

Wir danken für die Unterstützung der 

          AG Erinnerungskultur im Hamburger Ruderinnen-Club

Verdrängt, vergessen, verstanden?


